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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Festsetzung der 
Interventionspreise für Rohreis für das Wirtschaftsjahr 
1971/1972. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 26. März 
1971 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht bei- 
gefügt. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für besondere Aufgaben 

Horst Ehmke 
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Drudksadie VI/ 2091 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Festsetzung der Interventionspreise für Rohreis 
für das Wirtschaftsjahr 1971/1972 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 359/67/EWG des 
Rates vom 25. Juli 1967 über die gemeinsame Markt- 
organisation für Reis^), zuletzt geändert durch die 
Verordnung (EWG) Nr. . . ./71 ^), insbesondere auf 
Artikel 4 Absatz 4, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Nach Artikel 4 Absatz 3 der Verordnung Nr. 359/ 
67/EWG sind die Interventionspreise für Rohreis für 
Arles und Vercelli von dem für Duisburg festge- 
setzten Richtpreis für geschälten Reis abzuleiten, 
wobei die Kosten des Transports zwischen diesen 
Handelsplätzen zu berücksichtigen sind und der 
Preis für geschälten Reis auf Rohreis umzurechnen 
ist. Diese Preisbestimmung ist außerdem so durchzu- 
führen, daß durch den Unterschied zwischen dem 
Richtpreis und diesen Interventionspreisen ein freier 


Verkehr mit Reis innerhalb der Gemeinschaft ent- 
sprechend den Marktbedürfnissen und den im Fall 
einer normalen Ernte unter natürlichen Preis- 
bildungsbedingungen auf dem Markt zu erwarten- 
den Preisunterschieden möglich ist. Die in den 
letzten Wirtschaftsjahren gesammelten Erfahrungen 
lassen erkennen, daß die Interventionspreise für 
Arles und Vercelli vom Richtpreis in der Weise 
abzuleiten sind, daß zwischen diesen kein Unter- 
schied besteht - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Einziger Paragraph 
Die Interventionspreise für Rohreis (Paddyreis) für 
das Wirtschaftsjahr 1971/1972 werden für Arles und 
Vercelli auf 12,50 Rechnungseinheiten je 100 Kilo- 
gramm festgesetzt. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 174 
vom 31. Juli 1967, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L . . . 

vom 


Geschehen zu Brüssel, den 


Im Namen des Rates 


Der Präsident 



